
 

 

 

FWG Forum NL  • In der Weierwiese 13 • 56377 Nassau
 

Herrn
Stadtbürgermeister M. Liguori
Am Adelsheimer Hof 1
 
56377 Nassau

 
 
 

F r a k t i o n s s p r e c h e r   S t a d t r a t : 

C h r i s t i a n   D a n c o 

I n   d e r   W e i e r w i e s e   1 3 
5 6 3 7 7  N a s s a u 

c h r i s t i a n . d a n c o @ w e b . d e 

M o b i l   0 1   7 8 –   4 5   7 6   1 9 3 

 

 
N a s s a u ,  d e n  2 1 . 0 5 . 2 0 2 6 

 
 
Sehr geehrter Herr Liguori,
 
folgenden Antrag bitten wir kurzfristig auf die TOP der kommenden Ratssitzung zu setzen:

 
 
Ausgestaltung Fläche nach Abriss Haus Braun - Antrag

Antrag
Die Stadtratsfraktion FWG Forum beantragt die Beauftragung einer Planung der neu zu gestaltenden
Fläche, nach Abriss Haus Braun, etc. als Alternative zu der bisher im Umlauf befindlichen Skizze.
Diese mit zwei Straßen, einer weiteren neuen Querstraße und einem hohen Grad an befestigten 
Flächen wird von der Fraktion FWG Forum nicht unterstützt.  
 
 
Begründung

 Die aktuelle Planung beinhaltet auch weiterhin auf der westlichen Seite die Schlossstraße und 
auf der östlichen Seite die Bachgasse. Da ein wesentlicher Teil der Häuser nach dem Abriss nicht 
mehr existieren, bedarf es keiner zwei Straßen zur Anbindung mehr.

 Die Bachgasse lässt sich so ausbauen (leicht verbreitern, etwas begradigt), so dass der 
Begegnungsverkehr durchführbar ist.

 Das Haus Präparatorium ist ggfls. vom Obertal aus anzubinden. Das Buderushaus und die 
Einfahrt Schlosspark von der unteren Schlossstraße. 

 Parkplätze, ca. 6 Stück, sind einzuplanen, jedoch angebunden an die Straße Obertal (keine 
zusätzliche Querstraße) 

 Der Kaltbach ist größtmöglich freizulegen, um für ein freundlicheres Klima in der Stadt zu sorgen 
und einen höheren Wohlfühl-Freizeitgehalt in dieser neuen Grünfläche zu schaffen. 

 Eine größere parkähnliche Grünfläche mit hohem Wohlfühlcharakter (Bachlauf) entsteht.
 Weiterhin eine Präventivmaßnahme für potentielle Starkregenereignisse.
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Laut Aussagen des Stadtvorstandes ist die Stadt gezwungen, an der bisherigen Verrohrung des 
Kaltbachs an dieser Stelle tätig zu werden. Diese Maßnahmen werden zu 85% vom Land gefördert. 
Weiterhin geht die Fraktion FWG Forum zwingend davon aus, dass -nach Klärung der Schuldfrage- 
der Verursacher des Kaltbachstaus zur Übernahme der Wiederherstellungskosten herangezogen 
wird.
 
Bevor der Stadtrat entscheiden kann, ob und wie weit der Kaltbach in seinem dortigen Verlauf 
offengelegt wird, ist das Vorliegen der oben beantragten Planung unbedingt notwendig. Andernfalls 
besteht die Gefahr, mit der Kaltbach-Planung Fakten zu schaffen, die den Möglichkeiten der  
Platzgestaltung zuwiderlaufen.
Aus diesem Grund bittet die Fraktion FWG Forum um kurzfristige Aufnahme des Antrags auf die 
Tagesordnung der nächsten Stadtratssitzung. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen,
 
 
 
Christian Danco
 
 
Aktuelle Planung/Skizze:
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Entwurf einer möglichen Gestaltung des Platzes von Thomas Kunkler, nur als Diskussionsgrundlage 
für die Beauftragung einer neuen Planung:
 
 

 
 
 
 




